
ZIS-PROJEKT IN COTTBUS ÜBERGEBEN

26.04.2005 Fachinformation

Mit der Einweihung der öffentlichen Grün- und Freifläche an der Thiemstraße wurde am
26. April das erste Projekt im Rahmen des Programms "Zukunft im Stadtteil- ZiS" an die
Bewohner von Cottbus übergeben. Insgesamt wird die Stadt Cottbus bis 2006 rund 3,7
Millionen Euro für die Stärkung des Stadtteils erhalten. Auch in Zukunft werden man die
Städte des Landes fördern, um sie als Anker im Raum zu stärken und attraktiv zu erhalten,
kommentierte Infrastrukturminister Frank Szymanski die Übergabe. Dank des Programms
Zukunft im Stadtteil könnten zusätzlich zur Städtebauförderung und dem
Stadtumbauprogramm auch Projekte gefördert werden, die gezielt den sozialen
Zusammenhalt in der Stadt stärken. Mit der Neugestaltung der Grünanlagen werde das
vorhandene Defizit an wohnungsnahen Erholungsmöglichkeiten verringert. Es wurde eine
parkähnliche Anlage mit hoher Aufenthaltsqualität geschaffen. Die Gesamtkosten
betrugen rund 435.000 Euro, davon wurden 348.000 Euro aus dem Europäischen Fonds
für regionale Entwicklung (EFRE) zur Verfügung gestellt.Das Programm "Zukunft im
Stadtteil" ist eine Handlungsinitiative des Landes Brandenburg. Sie nutzt EU-Strukturfonds
mit dem Ziel, die Lebensbedingungen der Bürgerinnen und Bürger zu verbessern. Bis 2006
werden im Programm "Zukunft im Stadtteil" 112 Millionen Euro in 16 Brandenburger
Städten für die Stärkung von Stadtteilen und ihrer sozialen Strukturen investiert.
https://bbu.de/beitraege/zis-projekt-cottbus-uebergeben
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